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Spargelanbau unter Folie in der Gemarkung Ketzür, Flur 1, Flurstück 340

Sehr geehrter Herr Thiermann,
Sie haben auf dem Grundstück Gemarkung Ketzür, Flur 1, Flurstück 340, Feldblock DE-
BBLI2069913373 Spargel unter Folie angebaut.
Diese Fläche liegt im Europäischen Vogelschutzgebiet (SPA) „Mittlere Havelniederung“.
Im Vogelschutzgebiet gemäß § 33 (1) Bundesnaturschutzgesetz sind alle Handlungen
verboten, die zu einer Beeinträchtigung der Erhaltungsziele führen können. Die Nutzungs-
änderung und Anlage einer Dauerkultur im Vogelschutzgebiet bedarf daher auf Grund des
§ 34 (1) BNatSchG einer Verträglichkeitsprüfung.
Mit Datum vom 16.11.2021 hat die Untere Naturschutzbehörde eine Ordnungsverfügung
erlassen in der angeordnet wurde, den Anbau von Spargel auf dieser Fläche zu beenden
und den vorherigen Zustand wiederherzustellen. Es wurde die sofortige Vollziehung die-
ser Ordnungsverfügung angeordnet und ein Zwangsgeld in Höhe von 3000,00 € ange-
droht, für den Fall, dass der Beseitigungsanordnung nicht oder nicht vollständig oder nicht
fristgemäß Folge geleistet wird. Ihr Eilantrag gegen die sofortige Vollziehung wurde vom
Verwaltungsgericht Potsdam mit Beschluss(VG14L145/22) vom 15.09.2022 abgelehnt.
Am 23.11.22 fand auf Ihren Wunsch ein gemeinsamer Termin mit Ihrer Firma vertreten
durch Herrn Christian Thiermann und der Behörde vertreten durch Herrn Zunft (FDL Um-
welt), Herrn Eyermann (Teamleiter Untere Naturschutzbehörde), Frau Scharbert (Sachbe-
arbeiterin UNB) und Frau Steinmetz (Sachbearbeiterin UWB) in unseren Diensträumen
statt. Bei diesem Termin sagten Sie den Behördeteilnehmern zu, zeitnah eine Verträglich-
keitsprüfung einzureichen, woraufhin das Zwangsgeld erstmal nicht vollstreckt wurde. Bis
zum heutigen Zeitpunkt wurden keine Unterlagen von Ihnen eingereicht. Sofern die Unter-
lagen nicht bis zum 14.04.2023 bei der Unteren Naturschutzbehörde eingegangen sind
wird das mit Ordnungsverfügung angedrohte Zwangsgeld in Höhe von 3000,00 € ange-
ordnet.

Freundliche Grüße

Im Auftrag

Scharbert


